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Ein Blick  auf die  le tzte n Wah le n in de r Türk e i

von Alpe r Acik  und U las Sunata

Je tzt, in de r Z e it nach  de n W ah le n in de r Türk e i, 
ve rspüre n w ir Erle ich te rung, de nn w ir se h e n in 
de n Ere ignisse n e ine n große n Erfolg für die  Ent-
w ick lung de r türk isch e n D e m ok ratie .
Se it de r Errich tung de r türk isch e n Re publik  h at die  
Arm e e  sich  se lbst als ultim ative n Be sch ütze r de r 
„k e m alisch e n Ide ale “ ge se h e n, w e lch e  sich  unte r 
de n se ch s Prinzipie n, Re publik anism us, Populism us, 
Säk ularism us, Re form ism us, Nationalism us und D i-
rigism us zusam m e nfasse n lasse n.1  D ie  Militärput-
sch e  und 
Inte rve ntione n 
19 60, 19 71, 19 80 
und 19 9 72-5 be -
w ie se n, dass  das 
Militär nich t zö-
ge rt die se  Rolle  
auch  um zuse tze n, 
abe r w ich tige r: 
die se  Ere ignisse  
ze igte n, w ie  die se  
rück w ärtsge w and-
te n und sch le ch t 
de finie rte n Ide ale  
übe r de m ok rati-
sch e  Re ch te  und 
Me nsch e nre ch te  
ge se tzt w urde n. 
D e r le tzte  Be w e is h ie rfür w ar das Me m orandum  
vom  27. April 20076. W ir se h e n nun die  Erge bnisse  
de r le tzte n W ah l als offe nsich tlich e  Able h nung die -
se r autoritäre n Rolle .7
Abe r w ie  k om m t e s, dass Me nsch e n w ie  w ir, w e l-
ch e  sich  als e rste  von k onse rvative n und re ligiöse n 
Sich tw e ise n distanzie re n, die se n de utlich e n Ge -
w inn de r AKP und das Ein-Parte ie n-Kabine tt von 
Erdogan fe ie rn? U m  die se  Frage  zu be antw orte n, 
m uss m an die  Alte rnative n in Be trach t zie h e n, die  
uns die se  W ah l h ätte  be sch e re n k önne n. Eine s de r 
im  Vorfe ld disk utie rte n Sze narie n nah m  an, das die  
Konse q ue nze n de s ge nannte n Me m orandum s und 
de r so ge nannte  „Re publik anisch e  Prote st“8 de r 
AKP e ine n Stim m ve rlust be sch e re n w ürde , sie  
abe r de nnoch  als stärk ste  Parte i aus de r W ah l h e r-
vorge h e n w ürde . Ein solch e r Ve rlust h ätte  dazu ge -
füh rt, dass die  AKP e ine  Koalition h ätte  e inge h e n 
m üsse n. D ie  e inzige n zw e i ande re n Parte ie n, de -
ne n zuge traut w e rde n k onnte , die  unsinnig h oh e  
10 % -H ürde  zu m e iste rn, w äre n die  MH P (Parte i 

de r Nationalistisch e n Be w e gung)9  und die  CH P 
(Re publik anisch e  Volk sparte i10), von de ne n die  e rs-
te  e ine  e xtre m -nationalistisch e  Parte i und die  zw e i-
te  e ine  Be fürw orte rin de s Me m orandum s ist. D ie s 
h ätte  nur die  k urdisch e n U nabh ängige n als Partne r 
für die  AKP übriglasse n. D ie  Ge sch ich te  de r im m e r 
w ie de r unte rbroch e ne n türk isch e n D e m ok ratie  
h at uns übe rze ugt, dass die  ge m e insam e  Be te ili-
gung von Islam iste n und Se pariste n an de r Re gie -
rung de n W e g für e ine  m ilitärisch e  Inte rve ntion, 
w e nn nich t sogar für e ine n Militärputsch  ge e bne t 
h ätte .
D as zw e ite  Sze nario, be i de m  die  AKP nich t an de r 
Re gie rung be te iligt ge w e se n w äre , h ätte  e ine  CH P-

MH P Koalition 
be de ute t. Einige  
Be ispie le  von 
Ü be re instim m un-
ge n zw isch e n die -
se n be ide n 
Parte ie n, e inge -
sch losse n de n Ar-
tik e l 301 (das 
Ge se tz übe r die  
Be le idigung de s 
Türk e ntum s, w e l-
ch e s in de r le tz-
te n Z e it oft in 
de n Me die n ge -
w e se n ist, be son-
de rs im  
Z usam m e nh ang 

m it de n H rant D ink -  und O rh an Pam uk -Ve rfah -
re n)11 sind die  Einstufung von Minde rh e ite n als 
Pse udo-Bürge r und ih re  Rolle  be i de r U nte rstüt-
zung je glich e r Form e n von aggre ssive n Nationalis-

1 h ttp://w w w 2.m k utup.gov.tr/ilk e le r-e ng.h tm l
2 h ttp://e n.w ik ipe dia.org/w ik i/Military_coup_in_Turk e y% 2C_
19 60
3 h ttp://e n.w ik ipe dia.org/w ik i/Military_coup_in_Turk e y% 2C_
19 71
4 h ttp://e n.w ik ipe dia.org/w ik i/19 80_Turk ish _coup_d'% C3% A
9 tat
5 h ttp://e n.w ik ipe dia.org/w ik i/19 9 7_Turk ish _coup_d'% C3% A
9 tat
6 h ttp://ne w s.bbc.co.uk /2/h i/e urope /6602775.stm
7 h ttp://e n.w ik ipe dia.org/w ik i/Justice _and_D e ve lopm e nt_Part
y_% 28Turk e y% 29
8 h ttp://e n.w ik ipe dia.org/w ik i/Re public_Prote sts
9  h ttp://e n.w ik ipe dia.org/w ik i/Nationalist_Move m e nt_Party
10 h ttp://e n.w ik ipe dia.org/w ik i/Re publican_Pe ople % 27s_Part
y_% 28Turk e y% 29
11 h ttp://w e b.am ne sty.org/library/inde x/ENGEU R440032006
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m us. Be trach te t m an die se  de nk bare n ode r un-
de nk bare n, abe r in je de m  Fall fatale n Konse q ue n-
ze n die se r zw e i alte rnative n Sze narios, glaube n w ir, 
dass die  de rze itige  Situation w ünsch e nsw e rt ge nug 
ist, um  O ptim ism us zu e rlaube n.
Abe r lasst uns e ine n k urze n Blick  auf die  D inge  
w e rfe n, die  uns an de n Erge bnisse n die se r W ah l be -
sonde rs inte re ssie re n. In de n le tzte n zw e i Jah re n 
w are n w ir Z e uge n de s Aufstie gs de s aggre ssive n 
Nationalism us, de s Auftauch e ns de r so ge nannte n 
„Lynch -Kultur“ und e ine s ge ne re lle n Anw ach se ns 
de r Anzah l von Gruppe n, die  O pfe r von Be vorm un-
dung h insich tlich  k ulture lle r Ide ntität, se xue lle r Vor-
lie be n, re ligiöse r 
Prak tik e n und je g-
lich e r Form  de r 
Kritik  ge ge nübe r 
Militarism us w ur-
de n – Kurde n, 
H om ose xue lle , 
Kopftuch träge r 
und W e h rdie nst-
ve rw e ige re r, um  
nur e inige  zu ne n-
ne n.
All die se  Vor-
k om m nisse  be -
stärk e n de n 
fasch istoide n „Ve r-
räte r-D isk urs”. 
D e r H öh e punk t die se s Tre nds, und se in auge nfäl-
ligste s Be ispie l, w ar die  ve rdam m e nsw e rte  Erm or-
dung de s arm e nisch e n Journaliste n und 
Me nsch e nre ch ts-Ak tiviste n H rant D ink . D ie se s 
sch re ck lich e  Ere ignis lie ß uns in bitte re m  Pe ssim is-
m us zurück , vor alle m  da die  zuständige n Ste lle n 
k e ine  Be re itsch aft ze igte n, die  soziologisch e n 
Aspe k te  und ve rste ck te n H inte rgründe  de r Tat auf-
zude ck e n und stattde sse n nur e ine n 17-jäh rige n 
Mörde r präse ntie rte n. W ir w isse n je tzt, dass zu-
m inde st e in Mitglie d de s Parlam e nts, U fuk  U ras12, 
e ine  libe rale r Sozialist im  be ste n Sinne , die se  Missi-
on zu se ine r Priorität ge m ach t h at.
W e ite rh in ist e s e ine  Sch ande , zie h t m an in Be -
trach t, dass die  Kurde nfrage  nur auf politisch e m  
W e ge  ge löst w e rde n k ann, dass im  le tzte n Parla-
m e nt k e ine rle i k urdisch e  Ve rtre te r zu finde n w a-
re n. D ie  läch e rlich e  10 % -H ürde , die  ge nom m e n 
w e rde n m uss um  in das Parlam e nt zu ge lange n, 

w ar de r H auptgrund h ie rfür. W ie  auch  im m e r, de r 
Erfolg de r ande re n ge w äh lte n 23 U nabh ängige n 
(Tause nd H offnunge n) Kandidate n – unte rstützt 
durch  die  D TP (Parte i de r D e m ok ratisch e n Ge se ll-
sch aft13) – k ündigt die  Rück k e h r de r k urdisch e n 
Stim m e  in das Parlam e nt an.
D ie se  H ürde  h at e ffizie nt die  rich tige  Funk tion de r 
re präse ntative n D e m ok ratie  in de r Türk e i bis zu 
die se r le tzte n W ah l be h inde rt. U m  die  10 % -H ür-
de  zu m e iste rn, w urde  das Mode l de r unabh ängi-
ge n Kandidate n zur Strate gie  de r U nte rdrück te n. 
Abe r auch  so se h e n w ir die  W ah l von 24 „Tause nd 
H offnung“ Kandidate n nur als be gre nzte n Erfolg. 

D ie  Ene rgie , die  
be i die se r Kam pa-
gne  fre ige se tzt 
w urde , h at e ine r-
se its das Pote ntial 
um  zu Ände run-
ge n in de r ne ue n 
Re gie rung zu füh -
re n, ande rse its 
ze ige n sich  je tzt 
sch on Z e ich e n e i-
ne r auße rparla-
m e ntarisch e n 
O pposition für 
die  nah e  Z uk unft.
Abe r de r de ut-
lich ste  de m ok rati-

sch e  Erfolg im  Ange sich t die se r H ürde  ist die  
Ve rände rung in de r Anzah l de r Stim m e n, die  w irk -
lich  das Parlam e nt e rre ich te n, w as offe nsich tlich  un-
abh ängig von unse re n ide ologisch e n Vorlie be n ist. 
W äh re nd be i de r le tzte n W ah l 45 %  de r Stim m e n 
auf Kandidate n e ntfie le n, die  e s nich t in das Parla-
m e nt sch affte n, k onnte n die sm al 9 0 %  de r W äh le r 
ih re n Kandidate n im  Parlam e nt se h e n. Im  Konte xt 
de s parlam e ntarisch e n Syste m s be trach te n w ir die -
se s Re sultat als Rück k e h r zur Norm alität für die  
türk isch e  D e m ok ratie , be i de r m e h r Me nsch e n si-
ch e r se in k önne n, dass ih re  Re präse ntante n e ine n 
Sitz im  Parlam e nt be k om m e n.
W ie  auch  im m e r, de r rich te  Kam pf be ginnt e rst 
je tzt. D ie  ze rstöre risch e n Maßnah m e n de r le tzte n 
AKP-Re gie rung und die  Abw e se nh e it e ine r w irk li-
ch e n O pposition w urde n nich t ve rge sse n und e s 
w urde n daraus Le h re n ge zoge n. D as Le ve l de r Ve t-
te rnw irtsch aft in de r AKP, ih r Sch w e ige n be züglich  
de r Ve rfah re n zum  Artik e l 301, die  h e uch le risch e  
H altung, die  sie  im  Be zug auf die  parlam e ntarisch e  
Im m unität e inge nom m e n h atte , die  Ink om pe te nz 
m it de r die  Kopftuch frage  be h ande lt w urde , die  

12 h ttp://e n.w ik ipe dia.org/w ik i/Fre e dom _and_Solidarity_Party
13 h ttp://e n.w ik ipe dia.org/w ik i/D e m ocratic_Socie ty_Party
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le tzte n Trick s m it de ne n ve rsuch t w urde , unabh än-
gige  Kandidate n zu be h inde rn und die  ande re n Vor-
h abe n die  e ine  e rnsth afte  Re ak tion e rforde rt 
h ätte n, die  abe r von de r ink om pe te nte n O ppositi-
on unte r de r CH P ve rh inde rt w urde n. D ie  obe n 
ge nannte n Gründe , w e ge n de ne n w ir de n Ausgang 
de r W ah l positiv be urte ile n, sind auch  unse re  H off-
nung für e ine  ne ue , auth e ntisch e , link sge rich te te  
soziale  Be w e gung in de r Türk e i, die  de r O ppositi-
on ge ge n die  AKP e ine  ne ue , aufrich tige  Stim m e  
gibt.

Es ge h t auch  ande rs – Fre e cycle .org

von Andre  Mose r

D ass sich  nich t alle  Me nsch e n de m  Profitstre be n 
und de r Ge w innm axim ie rung, de s sich  Be re ich e rns 
auf Koste n ande re r, ve rsch rie be n h abe n, k önne n 
w ir an de n anh alte nde n Prote ste n,  die  in 
H e ilige ndam m  h auptsäch lich  frie dlich  von Statte n 
ginge n, se h e n.
Abe r nich t nur de r Prote st und W ide rstand im  
große n Bild m uss w e ite r ge h e n. Auch  in de m  
k le ine n Bild de s Alltage s k ann m an e tw as tun und 
das auch  noch  auf e infach e  Art und W e ise . W e r 
k e nnt nich t das Proble m , dass m an im  Laufe  de r 
Z e it vie le  Sach e n ansam m e lt, die   e ige ntlich  gar 
nich t m e h r ge brauch t w e rde n. U nd w as soll dann 
ge tan w e rde n? W äh re nd die  e ine n ve rsuch e n, auch  
noch  de n le tzte n Sch rott zu übe rte ue rte n Pre ise n 
be i Inte rne tauk tione n zu ve rk aufe n, sch m e iße n 
vie le  Le ute  ih re  Sach e n e infach  auf de n Spe rrm üll – 
dabe i ge h t e s auch  ganz ande rs, m it de r 
Inte rne tplattform  von fre e cycle .org.
Fre e cycle  ist e in m ittle rw e ile  w e ltw e it agie re nde s 
fre iw illige s Ne tzw e rk , das sich  in re gionale n 

Kle ingruppe n organisie rt und 
ve rsuch t, alte n Ge ge nstände n e ine n 
ne ue n Sinn zu ge be n. D ie  Ide e  ist ganz 
e infach : D ie  re gionale n Ne tzw e rk e  
w e rde n übe r Yah oogroups organisie rt, 
in de ne n sich  je de r sch ne ll und 
k oste nlos e intrage n k ann. Nach  de r 
Re gistrie rung k ann m an e infach  pe r 
Em ail se ine  alte n Ge ge nstände  in de r 
Gruppe  anbie te n, bis sie  abge h olt 
w e rde n. W ich tig dabe i ist, dass alle s, 
w as ange bote n w ird natürlich  
k oste nlos abge ge be n w ird.
Fre e cycle  se lbe r w urde  2003 
ge gründe t – übrige ns vom  Am e rik ane r 
D e ron Be al in Tucson – und w äch st 
se itde m  rasant. In D e utsch land gibt e s 

m ittle rw e ile  in je de r größe re n Stadt e ine  Fre e cycle -
Gruppe . Alle n Mitglie de rn ist ge m e insam , dass Sie  
nich t nur ih re  alte n Sach e n sch e ll losw e rde n 
w olle n, sonde rn, dass m it Ih ne n auch  e ine  k le ine  
Fre ude  ve rsch e nk t w ird.
D ie  O rganisation von Fre e cycle  läuft de sw e ge n 
auch  k om ple tt e h re nam tlich . Es gibt k e ine n 
Sponsor, k e ine  W e rbe m ails ode r sonstige n 
ne rvige n Kram , de n m an von Inte rne tauk tione n 
sonst ge w oh nt ist. W e gge ge be n w e rde n darf dabe i 

D as Fre e cycle   Ne tzw e rk  D e utsch land




